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mehr sprachlich gegliedert gewünscht. Aber mit einem
Eingehen aus diese verschiedenen Begehren, deren
gleichzeitige Befriedigung unmöglich war, hätte ich
den eigentümlichen Charakter des Büchleins, den es

gegenwärtig hat, verwischt, und ob ich damit der
Sache wie dem Bedürfnisse der Mehrheit einen

Dienst geleistet haben würde, das mußte mir schon
aus dem einfachen Grunde zweifelhaft erscheinen,

weil das Buch eben in seiner vorliegenden Gestalt
sich so viele Freunde erworben hat. Ich habe mich
daher mit sachlichen Verbesserungen begnügt, und ent¬
sende es aufs neue mit der Bitte um freundliche
Aufnahme.


